
Öffentliche Bekanntmachung

Auf Grund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
23.09.2024 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.12.2025 (BGBl. I S. 348) 
i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24.07.2000 
(GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.11.2025 (GBl. S. 124) hat der 
Gemeinderat der Stadt Ravensburg in öffentlicher Sitzung am 11.05.2026 die folgende 

Satzung zur Ausübung eines besonderen Vorkaufsrechts im Gebiet Sickenried 
(Vorkaufsrechtssatzung)

erlassen:

§ 1 Satzungszweck 
Diese Satzung wird zur Sicherung der in Betracht gezogenen städtebaulichen Maßnahmen zur 
Umsetzung des Wohnbauschwerpunktes Sickenried erlassen.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung umfasst die im beiliegenden Lageplan vom 
02.03.2026 dargestellten Grundstücke, Flst. Nrn.:

2076, 2077, 431/1, 428, 417, 423, 424, 425, 426, 427/1, 984, 418/2, 420, 419/2, 985 983/2, 
420/2, 991, 987, 986, 983/4, 983/3, 983/1, 713/1, 713/21, 988, 972, 414/1, 416, 804, 713/8, 
713/22, 413/2, 414/3, 415/1, 415/2, 415/4, 713/10, 713/11, 713/12, 713/13, 
die ehemaligen Flurstücke mit den Nummern 418/1, 419/1, 420/1, 989, 993, 998, 1003/1 und 
1003 welche nach der Flurbereinigung Ravensburg "B30", rechtsverbindlich seit 11.11.2024, 
die Flst. Nrn. 2375, 2376, 2377, 2378, 2379 erhalten haben, 
sowie Teilflächen der Grundstücke Flst. 391, 387, 713/4, 540, 944

im Bereich Eschach

Für den Fall, dass der Geltungsbereich der Satzung im Hinblick auf die Teilflächen der 
Grundstücke 391, 387, 713/4, 540 und 944 zu unbestimmt sein sollte, weil die exakte Grenze 
bis zu der die Vorkaufssatzung gilt, nicht zentimeterscharf zu bestimmen ist, berührt dies die 
Wirksamkeit dieser Satzung im Übrigen nicht. 

Der Lageplan vom 02.03.2026 ist Bestandteil dieser Satzung. 

§ 3 Vorkaufsrecht
Der Stadt Ravensburg steht in dem in § 2 genannten Satzungsgebiet ein Vorkaufsrecht an 
unbebauten und bebauten Grundstücken im Sinne des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu. 

Die Eigentümer/innen der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden Grundstücke 
sind verpflichtet, der Gemeinde den Abschluss des Kaufvertrages über ihr Grundstück 
unverzüglich anzuzeigen. 

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 



Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Stadt Ravensburg geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn 
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind oder 
• der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder 
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder eine 
dritte Person die Verletzung gerügt hat.

Ravensburg, den 16.06.2026

Dr. Daniel Rapp, Oberbürgermeister

Tag der Bereitstellung 16.06.2026
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